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Adressen- und Telefonregister 
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Konz-Karthaus 1885 eV. 

Vorstand 

Heinz Walfried 1. Vorsitzender 
5503 Konz, Postfach 1151 d. 83-130 

Jahn, Rainer 2. Vorsitzender 
5503 Konz, Habichtstraße 3 P. 42 15 

Hotlmann, Kenny Geschäftsführerin 
5503 Konz, Konrad-Adenauer-Straße 1 p. 14488 

Zewen, Marlene Kassenwartin d. 36 39 
5503 Konz, Dohlenweg 6& P. 39 33 

Werno, Winfried 2. Kassenwart 
5503 Konz, Zum Sonnenberg 1 15949 

Wojanowski, Dieter Schriftwart 
5503 Konz, Habichtstraße 7 58 71 

Fuchs, Iise 2. Schriftwartin 
5503 Konz, Rudolf-Virchow-Straße 40 52 18 

Pelers, Johannes Beisitzer Telefon: d. 83 113 
5503 Konz, Wiltinger Str. 27 P. 50 65 

Schommer, F.J. Beisitzer 
5503 Konz, Granastraße 96 34 70 

Seurer, Rudolf Beisitzer 
5503 Konz, Trierer Straße 36 50 60 

Weishaupt, K.J. Beisitzer 
5503 Konz, Sebastianusstraße 13 25 65 

Remlinger, Ralph Jugendwart 
5503 Konz, Alte Römerstr. 51 Telefon: p. 29 53 

Schülter, Willi Gerätewart Pp. 78 33 

5503 Konz, Alte Römersiraße 22 d. 06 S5171 73 73 

Geschäftsstelle + 5503 Konz - Niedermenniger Straße 73 + Tel. 2243 

Hoffmann, Henny Mo., Di., Do., Fr. von 10.00 - 12.00 Uhr 
Mi. von 17.00 - 1830 Uhr 

Schulz Werner 8.00 - 12.00 Uhr - Do, von 17.00 - 1830 Uhr 
Zewen Marlene an jedem 1. Montag im Monat von 18.15 

-19.15 Uhr 
John, Rainer nach Vereinbarung 

Konz = 06501 - p. = privat - d. = dienstlich ] 
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M Öl-Gosfeuerung KLAUS LANGE B Wärmepumpen 
Brunostraße 86 M Sanitäre Anlagen 

M Kundendienst 5503 KONZ - Tel. (06501) 3736 

Immer mehr Leute essen unser Brot. 
Warum wohl? 

Ganz einfach, weil es schmeckt! 

HAUS VOLLER BROTIDEEN 
KONZ-Oberemme!l 

Altenberc 

KONZ - Grar 
KONZ - Brun 
KONZ + Im R 

Winzerhof 
Ihr Ausflugslokal im Tälchen 

® gepflegte Getränke 
® Weıne aus eigenem Wachstum 
® Hausmacher aus eigener Schlachtung 
® gut bürgerliche Küche 
® Räume für Familienfeiern 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Famılie Josef Hoffmann 

HOFFMANN 
5503 KONZ-NIEDERMENNIG 
Falkensteinstraße 
Telefon 06501/3508 
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Einladung 
zur Generalversammlung der Turngemeinde 
am Freitag, dem 4. Mai 1990, im Kloster Karthaus (Festsaal) 

Sehr geehrte Damen und Herren 
liebe Jugendliche und Kinder! 

Hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Generalversammlung ein. Wir bitten alle Mitglieder der Turnge- 
meinde, die Generalversammlung zu besuchen. Auch Gäste sind uns herzlich willkommen. 

Wir weisen darauf hin, daß einige Punkte der Tagesordnung von größter Bedeutung für die Zukunft unseres 
Vereins sind. 

Mit freundlichen Grüßen 

Heinz 
1. Vorsitzender 

Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Berichte des Vorstandes und der 

Abteilungen 
3. Bericht der Kassenprüfer für 1989 
4. Aussprache über die Berichte 

zu 2 und 3 
Entlastung des Vorstandes 

. Ehrungen 
Beschluß über den Innenausbau und 
die Fertigstellung der Sporthalle mit 
Vereins- und Jugendraumen 

8. Beschluß über die Neufestsetzung 
der Mitgliedsbeiträge 

9. Sport-Veranstaltungs- und 
Arbeitsprogramm 1990 

10. Sonstige Anträge 
11. Verschiedenes 
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Alle Mitglieder der Turngemeinde können 
und sollten an der Generalversammlung 
teilnehmen. Wir weisen aber darauf hın, 
daß Stimmrecht in der Generalversamm- 
lung nur die Mitglieder ab vollendetem 18. 
Lebensjahr haben. 
Bitte Mitgliedsausweise mitbringen zur 
Feststellung des Stimmrechts! Miglieder, 
die erst in den letzten Tagen dem Verein 

beigetreten sind und deshalb noch keinen 
Ausweis besitzen, sind selbstverständlich 

ebenfalls stıimmberechtigt. Diese Mitglie- 
der mögen sıch bıtte am Eingang des Ver- 
sammlungsraumes beı Frau Hoffmann 
melden 
Dıe Einladung in diesem Hett, das Ihrer Fa- 
milie nur einfach zugeht, gılt für alle Mit- 
glıeder Ihrer Famıilie, dıe Mitglieder der TG 
Konz-Karthaus sind 
Erläuterung zur Tagesordnung 
Zu 2. Berichte des Vorstandes und der 
Abteilungen: Lie Berichte werden nicht 
mündlıch in der Generalversammlung vor- 
getragen. Sıe sınd ın dıesem Heft und ıin 
den Ausgaben 1989/90 unserer Vereins- 
zeitschrift abgedruckt. Wır empfehlen sie 
Ihrer Aufmerksamkeit 
Zu 3. Bericht der Kassenprüfer 1989 
Dieser Bericht wird ın der Generalver- 
sammlung vorgetragen 
Zu 6. Ehrungen 
Hıer werden wır den erfolgreichsten Sport- 
lerinnen und Sportlern des vergangenen 
Jahres öffentl. gratulıeren. Außerdem sind 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
und verdienstvolle Mitarbeit vorgesenen 
Zu 7. Beschluß über den Innenausbau 
und die Fertigstellung der Sporthalle mit 
Vereins- und Jugendräumen 
Die Bewilligung der Otftentlichen Mittel tür 
den Innenausbau und dıe Fertigstellung 
dieser Maßnahme sınd ın nächster Zeıt zu 

erwarten. Einzelheiten über die Planung, 
die weiteren Vorbereitungen, die Kosten 
und dıe Finanzierung werden in der Gene- 
ralversammlung vorgetragen. Die General- 
versammlung wird um Beschlußfassung 
über die Durchführung der weit. Baumaß- 
nahmen auf diesen Grundlagen gebeten. 
Zu 8, Beschluß über die Neufestsetzung 
der Mitgliedsbeiträge 
Nach der vor fünf Jahren beschlossenen 
letzten Beitragserhöhung zeigt sich, daß 
die jetzigen Beiträge nicht ausreichen zur 
Deckung der Kosten des Vereins. Gründe 
sınd einerseits die wesentlich größeren und 
schwierigeren Aufgaben und die allgemei- 
nen Kostensteigerungen ım Laufe der ver- 
gangenen Jahre. Andererseits muß d. Ver- 
eın eıne ausrei. finanzielle Grundlage zur 
Finanzıerung des Eigenanteils unserer 
großen Baumaßnahme haben. Der Vor- 
stand wırd deshalb der Generalversamm- 
lung eine deutliche Erhöhung der jetzigen 
Beiträge vorschlagen müssen. Einzelhei- 
ten dıeses Vorschlages, der z. Zt. im Vor- 
stand abschließend beraten wird, werden 
wır in der Generalversammlung vortragen. 
Zu 10. Sonstige Anträge 
Sonstige Anträge müssen dem Vorstand 
vier Tage vor der Generalversammlung, 
das heißt bıs zum 30.4.1990 schriftlich vor- 
lıegen ($ 7 der Vereinssatzung.) 



Der Vorstand 
berichtet: 

Jahresbericht des Vorstandes 
- Nicht nur kritisieren, auch Leistungen 
anerkennen - 
Nach Öffnung der Grenzen zwischen den beiden deutschen Staaten 
haben (hoffentlich) viele Mitbürger durch Vergieiche die weit über- 
wiegenden Vorzüge unserer Staats-, Geseilschafts- und Wırtschafts- 
Oordnung erkannt und auch festgestellt, um wieviel besser unsere Le- 
bensbedingungen ın der Bundesrepublik sind. Ich greifte hıer nur 
den Sport heraus. Sie staunen? Bisher haben wır doch ım Sport be- 
wundernd und etwas neidig auf die großen sportlichen Erfolge der 
DDR aufgeschaut. Die DDR war und ist noch Weltspitze ım Sport 
Das is! aber nur die eine Seite. In der DDR wurden einige Sportarten 
mit einem ungeheuren Aufwand gefördert, andere aber stark ver- 

nachlässigt. Zu den geförderten Sportarten gehörte beispielsweıse 
die Leichtathletik, in der ich auch Verbandsaufgaben ausübe. Alleine 
In dieser Sportart gab es in der DDR 600 hauptamtlıche Trainer, ne- 
ben vielen weiteren hauptamtlichen Kräften, ın der tast viermal grö- 
Beren Bundesrepublik dagegen nur zwischen 60 und 70 hauptamtli- 
che Trainer. Die Sportstätten sind in Quantität und Qualität dort, ver- 
glichen mit der Bundesrepublik, weit zurück. Zwei weitere Punkte 
fallen im sportlichen Vergleich auf: 

- Breitensport, eine Bewegung von vielen Millionen Mitburgern, ıst in 
der DDR erst in kleinen Anfängen entwickelt. 

- Vereine, bei uns Träger des Sportes bis ın das kieinste Dorf, wıe 
auch in anderen gesellschaftlichen Bereichen, gibt es ebenfalls in 

der DDR nur wenige. Der Sport wurde in Betrieben, in Milıtär und an- 
deren öffentlichen Einrichtungen organisiert 

Durch Partnerschaften und Begegnungen können wır bestimmt vie!l 
von einander lernen, wır in der Bundesrepublik über die Förderung 
des Spitzensports, unsere Mitbürger in der DDR über Breitensport, 
Vereinswesen und Ehrenamt. Das sollten wır nutzen und ıch rufe 
auch unsere Abteilungen und Gruppen auf, Begegnungen mit Sport- 
lern aus der DDR durchzuführen. 

Diese Einleitung habe ich gewählt, um uns, den Mitgliedern daran 
bewuß! zu machen 

- wie groß die Fülle der sportlichen Möglichkeiten im deutschen 
Sport insgesamt und im Kleinen in Konz in der Turngemeinde ıst: Für 

über 2000 ein großes und vielseitiges Angebot im Leistungs- und 
Breitensport, von den Jüngsten bis zu den Aitesten. 
- daß Sport- und Mitgliedschaft mehr sind, als sich bewegen. näm- 
lich auch Geselligkeit, Freundschaft, Jugendpflege, Persönlichkeits- 
bildung und vieles weitere. 

- das wir, Übungsleiter, Abteilungsleiter und -vorstände, Helfer und 
auch die Vorstandsmitglieder für Sie, die Mitglieder ehrenamtlich ar- 
beiten 

Lernen wir wieder, das zu schätzen und es nicht als selbstverständ- 
lich vorauszusetzen. Kritik Ist sicher notwendig. Haben wir in der 
Bundesrepublik aber nicht oft den Eindruck, daß die Kritik alles an- 
dere in den Schatten stellt, obwohl wir auch im Sport für Millionen 
Mitbürger vieles erreicht haben und über vorzügliche Sportstätten 
verfügen? Eıne neue Sporthalle, die zwei oder drei Millionen D-Mark 
gekostet hat, wird kaum noch zur Kenntnis genommen, während der 
defekıe Duschknopf ım Waschraum dieser Halle als Überschrift in 
der Zeitung willkommen ist 

Ich wıll hıer keiner Selbstzufriedenheit das Wort reden. Wir sollen 
und wollen nıcht auf dem Erreichten stehenbleiben, sondern auch in 
Zukunft neue Sportangebote machen und neue Wege dabe: gehen. 
Das haben gerade wir ın der TG seit zwanzig Jahren immer wieder 
getan, Aber etwas mehr Anerkennung statt Kritık, würde unseren 
Mitarbeitern guttun. Sıe arbeıten ja nıcht für sich, sondern für Sie 
und Ihre Kinder. Keinem Kritiker ist es verwehrt, selbst mitzuarbeiten 
und es möglıcheweise besser zu Machen. 

Allen Mitarbeitern in den Abteilungen, Gruppen und ım Vorstand ein 
herzliches Dankeschön für über 15.000 Stunden ehrenamtlicher Tä- 
tigkeit jährlich und auch manches weiıtere Opfer. Müßten Sie diese 
Leistungen nach ihrem vollen Wert bezahlen, wären viele Mitglieder 
weıt überfordert und könnten keınen Sport treiben. Es würde beson- 
ders alle die Mitbürger treffen, dıe ein geringes Einkommen haben. 

Betragserhöhung nicht zu vermeiden. 

Auch eine ehrenamtliche Organisatıon kostet Geld, sogar viel Geld 
Die (bescheidenen) Übungsleitervergütungen, Fahrtkostenerstattun- 
gen, Geräte und sonstiges Materal, die Beitrage an dıe Verbände 
und Versicherungen, Startgelder und die Kosten der Vereinsverwal- 
tung haben ein Ausgabevolumen von über 200.000 DM jährlıch. Die- 
se Kosten müssen wır zum größten Teil aus den Mitgliedsbeiträgen 
finanzieren. Wır erkennen gerne an. daß uns alle Sportstätten ko- 
stenlos zur Verfügung stehen, dıe öffentlichen Zuschüsse für den 
Sportbetrieb sind demgegenüber relativ bescheiden. Leider müssen 
wır feststellen, daß wir in der finanzıellen Förderung z.B. durch dıe 
Krankenkassen benachteiligt sind gegenüber anderen Einrichtun- 
gen, die Sport anbieten. Auch die Übungsleiterzuschüsse des Sport- 
bundes sınd geringer als die Abgaben an Sportbund und Verbaände 
für Umlagen und Versicherungsbeiträage. 

Wır müssen uns also selbst heifen, d.h Mitgliedsbeiträge in einer 
Höhe erheben, daß die notwendiıgen Ausgaben daraus finanzıert 
werden können 
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Die Kosten sind seit der letzten Beitragserhöhung vor fünf Jahren 
wesentlich gestiegen. Kostenerhöhend wirken sich Preissteigerun- 
gen und höhere Ansprüche unserer Mitglieder an die Leistungen 
des Vereins aus. Obwohl wir das Jahr 1989 günstiger als das Vorjahr 
abgeschlossen haben, bleibt ein Defizit in der Jahresrechnung. Die 
bewilligten und erwarteten Zuschüsse für unser große Baumaßnah- 

me summieren sich zu einer günstigen Finanzierung. Aber selbst 
wenn wir davon ausgehen, daß unsere Mitglieder viele Arbeitslei- 
stungen bei diesem Bau erbringen, bleibt noch eine größere Summe 
als Eigenanteil zu finanzieren. Wir haben den Kapitaldienst dieses 
Eigenanteils aufzubringen und müssen erreichen, daßB sich die Bela- 
Stungen daraus verringern. 

Deshalb müssen wir der Genneralversammlung eine deutliche Bei- 
tragserhöhung vorschlagen. Sie soll ab 1.7.1990 wirksam werden. 
Würden wir vor dieser dringend notwendigen Beitragserhöhung die 
Augen verschließen, so kämen wir unseren Verpflichtungen als Ver- 
einsvorstand nicht nach. 

Unser großes Ziel wird Wirklichkeit 

In den Jahren 1986 bis 1988 haben wir den Rohbau unsere Sporthal- 
le mit Vereins- und Jugendräumen fertiggestellt, Fenster und Türen 
wurden eingebaut und der Außenputz aufgebracht 

Nun ist es soweit: für den Innenausbau, den Hauptbauabschnitt, 
sind uns die öffentlichen Mittel des Landes Rheinland-Pfalz, des 
Landkreises Trier-Saarburg sowie von Stadt und Verbandsgemeinde 
Konz für die Jahre 1990 bis 1992 zugesagt. Wir können und müssen 
deshalb in nächster Zeit die Vorbereitungen für die Durchführung 
dieser Maßnahme treffen. Sıe, unsere Mitglieder, rufen wır auf, durch 
Arbeitsieistungen, Spenden, aber auch durch Beratung an der 
Durchführung mitzuhelfen. 

Das Ziel lohnt diese Mühe. Wir bauen mit einer Nutzfläche von fast 
1.200 qm eine Sporthalle 12 x 21 m, einen Gymnastik- und Mehr- 
zweckraum, mehrere Räume für Jugend- und Gruppenarbeit, Be- 
gegnungen, Geselligkeit, Veranstaltungen, Räume für die Ge- 
schäftsstelle und eine Reihe von Nebenräumen. Sehr wichtig und 
Uunverzichtbar für einen modernen Großverein ist auch das geplante 
Sportstudio als Möglichkeit eines offenen Sportangebotes. 

Insgesamt wird dieses Haus in geradezu idealer Lage ım Schul- und 
Sportzentrum Mittelpunkt unserer künftigen Arbeıt und des Vereins- 
lebens seın. Es wırd unseren Mitgliedern weit mehr Möglichkeiten 
für die vielen genannten Aufgaben bieten, als sie bisher bestehen. 

Der 1. Bauabschnitt hat rund 460.000 DM gekostet. Der Innenaus- 
bau Ist mıt etwa 1,3 Millıonen DM veranschlagt. 

Auch 1989/90 ein arbeitsintensives und erfolgreiches Jahr 

Fülle und Vielseitigkeit der sportlichen und anderen Aktivitäten las- 
sen es nıcht zu, im Rahmen dieses Jahresberichtes darüber aus- 
führlıch zu berichten. Ich kann auch deshalb darauf verzichten, weıl 
unsere Abteilungen und wir selbst in unserem Mitgliedsheft und fast 

täglich die Presse darüber informiert haben. Unsere Öffentlichkeits- 
arbeit könnte noch weit intensiver und besser sein, hätten wir erst 
den schon lange gesuchten Mitarbeiter in diesem Aufgabenbereich. 

Hier beschränke ich mich auf einige Beispiele: 
- Erweiterung der Basketballabteilung und Start von vier Mannschaf- 

ten im Spielbetrieb der Saison 89/90, 
- kombiniertes Angebot in Ballett - als Abteilung und mit der Mög- 

lichkeit als Kursteilnahme - z. Zt. 35 Mitglieder 
- Ausgezeichneter Zuspruch bei den Gruppen für Wirbelsäulen- 

gymnastik 

- Vergrößerung der Volleyballabteilung durch externen Zuwachs 
(Mannschaften aus dem TuS Kenn) 

- Erweiterung der Mutter- und Kind-Turngruppen 
- Wesentliche Erweiterung des Erwachsenen - Lauftreffs und Grün- 

dung eines Kinder-Lauftreffs 
- Maßnahmen der Ausbildung und Fortbildung, z.B. eine Vortrags- 

veranstaltung in Erster Hilfe, die auch Teilnehmern aus anderen 
Vereinen offenstand. 

Die Erfolge unserer Leistungssportler sind weiterhin steigend. Die 
Spitzenmannschaften der einzeinen Abteilungen konnten ihre Spiel- 
klassen halten, die Damen-Handballmannschaft hat in der Ver- 

bandslıga schon im ersten Jahr einen Spitzenplatz belegt. Viele 
Sportler waren bis zu Deutschen Meisterschaften hin erfolgreich. 

Wir haben eine Vielzahl von Veranstaltungen durchgeführt. Sie wa- 
ren ausnahmslos gut organisiert und eine Werbung für die TG und 
unsere Heimatstadt. Höhepunkt waren die Deutschen Feldbogen- 
meisterschaften am 12. und 13.8.1989 in Konz-Oberemmel, die unse- 
re Abteilung Bogensport - nach 1981 schon zum zweıtenmal - aus- 
fıchtete. Die Veranstaltung fand auch in der Öftfentlichkeit eine große 
Beachtung, das Deutsche Fernsehen hat einen längeren Film dar- 
über gedreht. Die noch junge Tanzsportabteilung hat ihre erste Ver- 
anstaltung, einen Breitensport-Tanzwettbewerb durchgeführt. D}e 
T|schlanmsabteulung feierte ihr zwanzigjähriges, der Lautftreff sein 
zehnjähriges Bestehen. Wır waren wieder mit einigen Gruppen auf 
der Moselland-Ausstellung vertreten 

Besonders hervorzuheben ıst auch der Gegenbesuch der Schwim- 
mer des Sportgymnasiums in Bratislava (CSR) bei unserer 
Schwimmabteilung in Konz 

Wir haben unseren Gerätebestand ın den vergangenen Monaten we- 
sentlich ergänzt. 

Die Mitgliederzahl war zum Stichtag, 1.190, mıt 2.095 geringer als 
1 Jahr zuvor. (2.224). Hier spielen nıcht nur, aber auch Zutälligkeiten 

eine Rolle. Inzwischen ist die Mitgliederzahl wieder wesentlich ange- 

stiegen 

Nächste Zukunft 
Was haben wir ın nächster Zeit vor? 
- Gründung einer Gruppe für Trathlon - Eın Vorgespräch hat statt- 

gefunden 



Im Verein, 
da ziehen alle an einem Strang. ob jung 
oder alt. Hier erholen sich viele vom 
Alltagsstreß. Hier zählen noch Ge- 
meinsamkeit und Engagement. Ge- 
nauso strengen wir uns an, damit Sie 
mit uns zufrieden sind. 

Modehaus 
Marx-Trier 



SLSRT 
Ihr Fachgeschäft für 
® Sport- und Freizeitkleidung 

Trier - Walramsneustraße 2b 

(ASSTER 
Ein Besuch bei uns lohnt sich immer! 

Bernkastel-Kues - Römerstr. 38 

Telefon 0651/44647 
und 

Telefon 06531/4202 

- Gründung einer Abteilung Radsport 
- Bessere Kooperation Verein - Schulen, Dazu soll auch ein Vereins- 

spielfest am 9.6.1990 beitragen 
- «Tag der offenen Tür« mit allen Vereinen und mit den Schulen ım 

Herbst 1990 

Die zentrale Aufgabe der nächsten beiden Jahre wird der Ausbau 

und die Fertigstellung unseres Hauses sein. Diese Maßnahme wird 
insbesondere vie! Arbeit des Vorstandes und des Bauausschusses 

erfordern. Auch hier bitte ich Sie nochmals mitzuhelfen und die Ar- 
beit nicht einiıgen wenigen zu überlassen. 

Für den Konzer Sport und besonders für unsere Leichtathletik ist 
auch von Bedeutung die kürzliche Entscheidung des Verbandsge- 
meinderates, das Stadion grundlegend zu sanieren und eine Kunst- 
stoffbahn einzubauen 

Zum Schluß danke ich - neben den vielen Mitarbeitern und Heltern 
ım eiıgenen Verein - allen anderen, die uns im vergangenen Jahr un- 
terstützt haben, Stadt und Verbandsgemeinde, Landkreis, Land 
Rheinland-Pfalz, den Schulen und den Betrieben 

Sie erkennen, große Aufgaben stehen vor uns. Helfen Sie mit und 
Unterstützen Sie uns, dann schaffen wir es auch 

Waltried Heinz 

Jahresabschluß 1989 

Gesamteinnahmen 292635,00 DM 

Gesamtausgaben 298313,00 DM 

Verlust 5678,00 DM 

Hinweis 
i Y 1990 Die Lehrgangspläne der Sportbünde und Fachverbände für 

liegen vor. Wenn Sie sich für die Erstausbildung oder die vielfäl- 
tigen Fortbildungsangebote interessieren, rufen Sie bitte unsere 
Geschäftsstelle (Telefon 2243) an. 

/7/'/'] gratuleren recht herzlich 
Herrn Karl-Heinz Breidt, der am 3.2. seinen 60. Geburtstag feierte 
und Herrn Günter Baumann, der Ende Februar 50 Jahre wurde 

Herr Walfried Heinz wurde als Verbandsvorsitzender des Leichtathletik-Verbandes 
Rheinland beim Verbandstag am 10. März 1990 in Lahnstein wiedergewählt. Er beklei- 
det dieses Amt seit 1978. Wir gratulieren recht herzlich. 



Omnibusreisen 
WILHELM FRIES jr. 

SchdE 
Studien- 
Berufs- 
und Linienfahrten 

Reisebusse bis 63 Sitzplätze 

5501 Holzerath - Telefon 06588/502 

@ GmbH 
Ihr Elektrofachgeschäft für: 
® Planung und Ausführung 

® Elektroinstallation 
® Lichttechnik @® Elektroheizung 

® Kommunikationstechnik 

Jetzt 5503 KONZ - Karthäuser Straße 81/ 
Ecke Moselstraße : Tel. 06501/2845 u. 5936 

MmModceatelier 

d. reinert 
auf Lommet 7 

\&\ 

l 

Katsfeller SZonu3 
Inh. G. Lukosch 
Telefon: 22 58 

W . H RESTAURANT - CAFE 
5505 konz- Rönen * DAS SPE/SERESTAU/?ANT/N KONZ 

tel. 06501 . 177442 SE n 

»K°nzer $aunabad« Spezial-Schwimmartikel ® Jogginganzüge 

. und Massagepraxis 
im Hallenbad - Inh. H. Schulte 

Offnungszeiten: 
Famitien: Montag 16 00-22.00 Uhr Herren Mitliwoch 8 00-21 00 Unr 
Damen Dienstag 8.00-21 00 Unr Freitag 14 00-21 00 Uhr 

Dcr-nov:mq 8 00-22 00 Uhr Samstag 8 00.16 00 Unr 
Bräunungsgeräte - Frischluftraum : med. Fußpflege 

Weitere Ötfnungszeiten fur Behandiungen: Montag bis Freitag 7 00-21 00 Uhr 

Telefon 1 61 61 - Parkplatze 

Sporthaus Bartholome 
5503 KONZ-ROSCHEID 
Möwenweg 3- Telefon 06501/3044 

YR Arena Solar 
Mode mıt dem Y Speedo 

FRIEDEL HAAG 
Malermeister 
5503 Konz-Kommlingen 
Follmettstraße 15 
Telefon 06501/15541 

— AUTOLACKIEREREI — 
WOLFGANG PUNESSEN 

AUTOLACKIERERMEISTER 
Einbrennlackierung - Industrielackierung - Beschriftung 

Karosseriearbeiten - (esgnal -Color-Center 
Auch samstags von 8 bis 12 Uhr geöffnet 

Telefon (06501) 15601 

fl 5503 Konz-Könen - Gewerbegebiet 



Elektro Kugel GmbH 
Granastr. 15 
5503 KONZ 
Tel. 06501/3004 ‚d 
Telefax 06501/2941 S 

&S 
HiFi - Fernsehen - Video - Kundendienst 

A
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E Lady-ChieI)) 

Tah. Unrsula Cindres 

Immer aktuell: 

Damen-Oberbekleidung 

\2 JEANS UnD ‚unGF 00 
Baby- und Kinderbekleidung 

5503 KONZ - Am Markt 16 
Telefon 06501/2527 



Handball 

Abteilungsleiter: 
Chandony Manfred - Hauptstraße 52 a 
5505 Wasserliesch - Tel. 06501/12258 

Weibliche B-Jugend 
Platz in der 
Leistungsklasse 
Unsere weibl. B-Jugend erreichte einen gu- 
ten 2. Platz in der Leistungsklasse, Bezirk 
Mosel. Eigentlich hatte man sich noch mehr 
versprochen. Jedoch half der Schiedsrichter 
mit, daß ein Platz weniger erreicht werden 
konnte. Für die kommende Saison hat sich 
Trainer Josef Gehlen viel vorgenommen, ob- 
wohl seine Mannschaft in der AJugendklas- 
se spielen wird. Hier werden wir slchqr die 
jüngste Mannschaft stellen, denn der über- 
wiegende Teil könnte noch B-Jgd. spielen, 

Diese A-Jgd. wird für die kommende Saison 
Werbeträger für die Firma »PEGULAN«, 
sein. Vor einem Freundschaftsspiel gegen 
die Mannschaft aus Schweich überreichte 
Herr Karl Seitz von der Firma Pegulan, die 
neuen Trikots an die Mannschaft, Hiermit be- 
danken wir uns für diese Spende und hoffen, 
daß die Mannschaft in der neuen Kleidung 
auch den sportlichen Erfolg erzielt Weıbl. B-Jugend - Platz ın der Leistungsklasse 

Q O 
S& - 

TENNIS 
SQUASH 
FITNESS 
BIOLARIUM 
KEGELN 
RESTAURANT ’f7‚9 ® 

EIRZSCHBERG KONZ 

4-Feld-Tennishalle 
»Am Kirschberg« - Konz 

ERICH FAHL 
Am Kirschberg 
5503 KONZ 
Telefon (0 65 01) 47 09 



SAMOK-BAU Doıwo KG 
5503 KONZ b. Trier, Schillerstr. 27 
(Am Marktplatz, in der Kreissparkasse) 
Telefon Nr. 06501/2028, Telefax 06501-3369 

WOHNUNGSUNTERNEHMEN 
Die SAMOK-Baugesellschaft baut und vermietet zweckmäßig gestaltete 
Mietwohnungen sowohl im freifinanzierten als auch im öffentlich geför- 
derten Wohnungsbau. 

D7 en Ob "großer Urlaub" fur cın paar ...die bunte P .,f{:: Wochenpeer KurzuräuBifgr 
Reisepalette j N M bot ıst vielfaluig und abwechs 

mit den 
Wır haben für jeden Urlaubs 
wunsch dıe richtige Adresse: Fur 

alle Sonnenanbeter, für alle 
z Wanderfreunde, fur alle Sport- 

, _/ alle Alleinreisenden, fur alle Erlebnis 90 4( Famdıen, fur ale Clubs, fur alle 
kleinen und großen Gruppen 

Wır laden Sıc cın zu unseren Urlaubsreisen, Stadte-, Club-, Rund- und Erlebnisreisen, 
zu unseren Festival- und Musicalresen und zu unseren Kreuzfahnen 

lungsreich Schauen Sıe doch mal 

ausgesuchten 
S ijelen - für: \ / 

\‘‚.?_'| lıchen, fur alle Erlebnishungrigen, 

Ohne Streß, und von unserer netten Bord-Stewardeß herzlich betreut, fahren 

ın unseren Farbkatalog' 

Ihl' UYIQUbS- für alle Frholungssuchenden, für 

wir Sie in unseren komfortablen, luxuriösen Luxus-Fernreischussen zu Ihrem 
Urlaubs-Hotel und bringen Sie auch wieder bequem zurück. 
Naturlich stellen wir Ihnen auch iındıyiduelle Reisen 
Ubrigens TJAEREBORG- und NECKERMANN [lu 

Ruwertal-Reisen 
Zentrale: Tel. (06 51) 20 90 50 

mmen 

auch bei uns buchen' 

Reisebüro Ruwertal 
Nagelstr. 14 * 5500 Trier 

Tel. (0(\ 51) 7 5071 



Karate 

° \o Abteilungsleiter: \ 
‘_‚_h' Gerhartz Eimar - Bachwies 10 - Trier-Fisch 

(#n Tel. 0651/10776 priv. - Tel. 0651/205229 dienstl!. 

Mit Elan 
ins neue Jahr 1990 
Am 23.12.89 fand eine Abteilungsversamm- 
lung statt. Inhaltlich ging es um den Beginn 
größerer Aktivitäten für die zukünftigen Jah- 
re. 

Hierzu war es vor allem erforderlich, mehr 
Aktive für die Abteilungsführung zu finden 
In dem bekannten Team Trainer Dietmar 

Spang und Abteilungsleiter Elmar Gerhartz 
konnten gewonnen werden 
Sportwart: Thomas Reuter, Konz 
Vertreter: Othmar Noe, Konz 
Frauenwartin: Kerstin Stelzi, Wiltingen 

Jugendwartin: Heike Wilhelm:, Konz 

Pressewart: Carsten Zıegler, Wasserliesch 

Die genannten waren bisher schon sehr ak- 
tiv. Ihr Engagement wurde nun bestätigt 

Weiterhin wurde terminlich festgelegt 

Durchführung von zwei Anfängerlehrgän- 
gen. Diese sollen erstmals bei den Erwach- 
senen (weiblich wıe männlıch). Personen ım 
mittleren Lebensalter ansprechen, und dıe 
Selbstverteidigung zum Inhalt haben 

Ab 9.4. und 1.10. Beginn der Erwachsenen- 
kurse und am 10.4. und 2.10. Beginn des Kin- 
derkurses (ab 10 Jahren) 

Am 1,5.90 wollen wir eine Radtour veranstal- 
ten. Ziel wird Mettlach (...und, und, und) 
sein 

Eine neue Abteilungsversammlung wird am 

23690 um 15.00 Uhr zur Planung weiterer 
Aktivitäten stattfinden. Der Ort wird noch be- 
kannt gegeben 

Das Sommertest wırd für alle Sportlerin- 
nen/Sportler und Kınder mit Angehorıgen 
am 188 veranstaltet 

E. Gerhartz 

Herr Markus Kiefer (Ubungslerter, Dritter der Deutschen Junmioren Meısterschaft 1989 ım Kum- 
le) zeigt. wıe beweglıch der Korper durch regelmäßiges Traınıng werden kann 



RA DI O 

UKW 102,1 UKW 102,6 
UKW 100,1 UKW 102,9 

„..Dbringt mehr! 

Qualitätsprodukte 5503 KONZ Offset-Graphik 

OFFSET-DRUCKEREI 

HANS KASPERS 

preiswert 

und 
termingerecht 

Granastr. 17-19 

Telefon 06501/5570 
Telefax 06501/5686 

/ Betränke uon 
angerich 

5500 TRIER-FEYEN 

Telefon (0651) 31403 

Diebels 

Diebels Alt 
Das freundliche Alt 

Herstellung der gesamten Außenanlagen aus Naturstein- und Verbundsteinpflaster 

Pflaster- und Tiefbau 
Hoch- und Stahlbetonbau 

Albert-Einstein-Str. 3 

5503 KONZ-KÖNEN 
Telefon 06501/13091 
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Freizeiten für Kinder 
und Jugendliche 
in ganz Europa während 
der Sommerferien 

IFJ 5503 KONZ 

Internationale 
Freizeit-Jugend e.V. 
Konz 

Schubertstraße 22 
Telefon 06501/5192 

D D D D D — 

Begriffe aus dem Bereich der japanischen Kampfkunst »Karate-Do« 

BUSHIDO 
umtassender Begriff mit der Bedeutung -Wege rıt- 
terlicher Soldaten- oder -Wege, weiche kampfen- 
de Edelleute sowohl ım täglichen Leben als auch 
in ihrem Berut beachten sollen- 

Wird zumeist als -Weg des Kriegers- übersetz! 

Im feudalen Japan (1192-1867) spielle der Krieger- 

stand eine führende Rolle. Dabe: bildete das BUS- 
HIDO den Kodex der moralıschen Grundsätze, 
welche die Ritter beachten mußen. Dieser =Ko- 
dex- bestand aus ungeschriebenen Gesetzen, dıe 
nur »ım Herzen geschrieben- standen 

Das geistig-elhische Fundament des B beruhte 
auf drei wesentlichen Grundiagen 
1. dem Shintoismus, 
2. dem Kontuzianismus und 
3 _ dem Buddhismus (hauptsächlich ın der Form 
des ZEN). 

Insbesondere wegen seiner Bezuge zu Shıntors- 
mus und Zen bezeichnete man das Bushido auch 
als die Religion der heroischen Tat und der Wırk- 
Jıchkeit, 

Der reiigiöse Hintergrund ergab sich aus der Ver- 
bindung zwischen Samurai und Mönchen (getst:; 
gen Meistern des Zen), so daß das ZEN zur Relı- 
gion der Samurei wurde. 

Weil es eine strenge und mannhatte Disziplin vor- 
aussetzte, von theorelischen Spekulationen und 
von Ritualismen frei war, tanden die Krieger in ıhm 
eine ihrer Natur gemäße Religion, während Zen 

2u folgen. 

SAMURAI/BUSHI 
(Samure: von jJapanısch -saburau« = dıenen) ur 
sprunglıch Wachter oder Begleiter sein Synonym 

»BUSHI- = sıno-Jap Wort, das kamptenger Rıtter 
bedeutet 

ZEN 
jap Form des chın Begrittes CHAN(NA), abgelei- 
tet vom Sanskrıtwort -DHYANA- , der Bezeichnung 
der buddn Medıtation (Versenkung) 

BUDO 
«Weg des Kriegers- umfaßt ca 30 Kampfkunste, 
die sıch aus dem BUSHIDO entwickelt haben 

Im BUDO geht es nıch! um Sıeg oder Nıederlage 
beı kriegerischen Auseinandersetzungen, sondern 
vielmehr darum. ın der Auseinandersetzung mı! 
der jeweılıgen Kuns! den Frieden und dıe Meister- 
schaft uber sıch selbst zu Iinden 

Ferner ıst ım BUDO wesentlich daß dıe jeweilge 
Kunst keinen -nulzlıchen- Zwecken dient, auch 
mıcht zum reın asthetischen Vergnugen gedacht 

ıst, sondern eine Schulung des Bewußtseins be- 
deulet, durch weiche dieses zur letzten Wirklich- 
keıt ces Seins ın Bezug gebracht wird 

Entsprechend der unterschiedlichen Veranlagung 
der Menschen gıbt es ınnerhalb des BUDO ver- 
schiedene Diszıplınen (Wege/Kampfkünste/Bu- 

gen) 
KENDO = Weg des Schwertes 
JAIDO = Weg des Schwertziehens 

KYUDO = Weg des Bogenschießens 
AIKIDO = Weg der Harmonie und der Kraft 
JUDO = der sanlte Weg 
KARATEDO = Weg der leeren Hand 

DO/MICHI 

5 

E, 
= das Ideogramm, das dıie Chinesen -Tao-, dıe Ja 

paner «DO- oder -Mich:- lesen, bedeutet einfach 
„der Weg-. oder der Pfad 

Alleinstehend wird das Zeichen ım Japanıschen 

als Mich: gelesen, steht es ın Verbindung mıt eı- 

Nem weiteren Wort, wird es als DO gelesen 

DOJO 
bedeutet worllich «WEG-Halle- Man bezeichnet 

diesen Ort auch als den Ort, an welchem dıe Schu- 
ler den +«Weg- uben (auch heilıger Raum) Die 

geistig-praklischen Schulungswege haben eınen 

relıgiosen und kosmıschen Ursprung und Zusam- 

menhang und fuhren den -DO- Ausubenden zur 
Vollendung 

DOJO-KUN 
DOJO-Ethik 
DOJO-Etikette 
DOJO-Prinzipien 

KARATE-DO = der Weg 
der leeren Hand 

D 
KARA (ieer) 

TE x (Hand) 

DO 1 (Weg) 
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Das Wort Kara hat 4 Bedeutungen 

Verteidigung mit leeren Händen (Profane Be- 
deutung) 

2 Ein Geist, so leer wıe eın klarer Spiegel, der al- 
les ohne Verzerrung wiederspiegelt, oder wie 
eın ruhiges Tal, das jeden Laut weilterträgt 
Ebenso muß der Geist des Übenden frei werden 
von Selbstsucht und üblen Gedanken 

3 Wer den Weg des Karate-Do geht, muß stets ın- 
nerlıch bescheiden, äußerlich aber hoflich sein 
Er muß durch dıe Schulung wıe ein gruner Bam- 
busstab werden: hohl = Selbstlos, gerade = 
höflıch, mıt Knoten = maßvoll 

>
 

Die letzte Beceutung des Wortes -KARA« (= 
Leere) ıst, daß dıe letztendliche Konsistenz des 
Universums leer ıst (von allen Begrifflichke:ten 
und von Abhängıgkeit) 

KARA-SHUNATA 

Aus den vorstehenden Definitionen er- 
gibt sich, daß Sport im westlichen Sinne 
und die japanischen Kampfkünste ur- 
sprünglich völliıg verschiedene Dinge 
sind. 

Trainıng ın den Kampfsportarten darf sıch nıcht nur 
auf die Entwicklung des Koörpers richten, auf die 
Aneıignung technischer Fertigkeiten oder auf den 
Sıeg beı Meisterschaften, sondern muß den Geist 
der Ausubenden traınıeren. 

Der Geist des Ubenden muß freı werden von allem 
Zweckdenken und ohne Zielvorstellung sein Weg 
und Zıel sınd identisch 

So gesehen kann man Rınaldo Massı nur zustirm- 
men, wenn er ın seıner Eınleitung zu Inazo Nıtobes 
-BUSHIDO-, bezogen auf dıe heutige Zeıt, be- 
klagt. dıe Dekadenz der Kampfkunste gınge mıitt- 
lerweile soweıt. -daß einıge von ıhnen auf das Nı 

veau der ıgnoranten Vulgarität eines Massenspor- 
les herabsanken- 

Hier gılt es, sich zu vergegenwärligen, daß »BU- 
DO- die Aggressionen, den Ich-Dünkel und die 
Selbstsucht in unserer Weit nicht erst schafft, son- 
dern diese negatıven Tendenzen vorfindet! 

Rıchtig verstandene Praxis des BUDO bewirk! eine 
allmähliche Katharsis unseres Bewußtseins, steflt 
also einen Weg dar zur Beseitigung der Verdunk- 
lungen unseres Geistes, indem es bestimmte Men- 
schen ansprıcht, deren aggressive und egozentri- 
schen Potentiale sowie Ängste abgebaut werden 
müssen 

Somit wırkt es gleichsam als homöopathisch aus- 
gedüunnte Form von Gewalt gegen die Gewalt, ge- 
gen die Aggressionen ım Gerst der Adepten des je- 
weıligen Weges, dıe letztlich daraus getilgt wird. 
Nur wenn -BUDO- auf dıese Weise praktiziert 
wiırd, werden seine Varzüge nıcht nur zu hohlen 
Phrasen 

Für alle Ak jiven die ideule Anlaufstatien 

- an der Basilika - 

|_ 5500 TRIER - KONSTANTINSTRASSE - TELEFON (06 51) 7 58 79 

Für _$‘V|’:6ri-Aus?rüsvl'\rlligerll‘ und $ß6äbékiei‘ung 
20©000000 

Spielwaren 

Bürobedarf 

Romerstraße 74 
Fur Ihren Vereins- und Festbedarf finden Sıie beı uns alles. was Sıe drauchen 

Teller, Becher, Servietten, Getrankebons, Alubecher, Bestecke und vieles mehr 

KONZER PAP IER'MARfKT GMBH 
Schulbedarf Schreibwaren 

5503 KONZ Tel 

zu außerst gunstigen Preisen. 

Zeichenbedarf 

06501/3025 
Bastelbedarf 
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£. &6(/L93 GmbH 
& Ca. 

Tiefbau - Straßenbau 

® Ausführung neuzeitlicher Straßenbau-, 
® Ent- und Bewässerungsarbeiten 

Büro: Konzerbrück 29 
Postfach 1260 
5503 KONZ - Tel. 06501/* 12004 

Bauhof: Domänenstr. 1 
5503 KONZ - Tel. 06501/2390 

GÜNTER HEIN 
Drahtflechterei - Drahtzäune 

Wir sind auf Draht speziali- 
siert mit sämtlichem Zubehör 

r den Zaunbau 
Montage und Verkauf ON 

5503 KONZ - Bahnhofstr. 16 - Tel. 06501/3021 

Seit über 70 Jahren im Dienste der Bauwirtschaft 

BLASIUS GmbH 
Baustoff- und Holzgroßhandel 

Fertigbeton - Innentüren - Garagentore 

5503 Konz 
Goethestr. 3-5 : @ 06501/2091-92 - Fax 06501/2189 

Bürstenlose Fahrzeugwäsche 
mit Motor- und schnell - schonend - sauber 
Unterbodenwäsche 

7 - 20 Uhr Winterzeit: 
Sommerzeit: 7 - 22 Uhr 

waschen+pflegen+saugen 

SB Auto-Waschtreff Werner 
Konzerbrück - 5503 KONZ 

SB Waschtreff 
Autohaus Werner 

5510 SAARBURG 
16 

20 
ORTHOPÄDIE-LAUFSCHUH-TECHNIK 

5500 Trier - Dietrichstraße 47 
Telefon (0651) 48506 

® individuelle 
Sporteinlagenfertigung 

® Spezial- 
Sportschuhzurichtungen 
Laufschuhberatung 

® Laufstudio 
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20.00 - 22.00 _ Bodybuilding Damen und Herren n Mantre i GErg Kra re m d SMI 

Abteilungsleiter: 
Jonas Heribert + Parallelweg 32 - 5503 Konz Telefon 0 65 01/ 95 01 W ‚Oberemmel/Rohbau, 
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Weishaupt K.J. - Sebastianusstraße 13 - 5503 Konz - Telefon 0 65 01 / 25 65 
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Abteilungsleiter: 
Bartholome 
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Jeder Zeit 
die richtige Baumaschine. 
Zum günstigen Tarif. 
D Wir vermieten A 
Rüttelplatten 75-620 kg % Stromaggregate 4,2-1000 KVA 
Stampfer + Bautauchpumpen 
Rüttelwalzen 0,5-17 to. x Hochdruckreiniger 
Radlader 0,5-2,0 m? + Sandstrahler 
Kompaktlader * Steinschneider 
Planierraupe 200 PS * Fugenschneider bis 32 cm 
Motorgrader % Betonmischer 
Hydr. Bagger 1,0-15 to. x Betonrüttelflaschen 
Baggerlader + Betonglätter 
Grabenfräse * Kehrmaschinen 
Baustellenkompressor * Verbauelemente 
Hydr. Handhammer + Bauwagen/Container 
Hydr. Maschinenhämmer „ Heizgeräte 
Elektrohämmer + Anhänger 

‚Ö‘\+ * Verladeschlienen 

S clemens 
e& N s \N\ BAUMA 

E 6® VEn 
\\<\ __ SERVIC 

D-5503 Konz-Könen - Rudolf- Dxcsel Straße 
Telefon 06501/13081 : Telex 472795 bvsex 

Telefax 06501/13046 
— 

Wir lösen Transport-Probleme 

Brenderü DrENAENMUD 
Profi-Anhänger 
Hochtechnologie ın modernem 
Design. Robu: 
Große Ladefläche. 
Eigengewicht. Komplettes Zu- 
behörprogramm 

.clemens 
D-5503 Konz-Könen - Rudolf-Diesel-Straße 

Tel. 06501/13081-83 - Telex 472795 bvsex : Telefax 06501/13046 

Lieferant: 

Rolf Winnebeck GmbH 
Getränkevertrieb 

5503 Konz-Könen 
Telefon (06501) 2033 



M Elektroinstallation von M Installation von M Elektronische 
Industrieanlagen Elektro-Heizungen Kommunikations-Systeme 

VDS-anerk. Errichter-Betrieb für elektronische Brand- und Einbruchmeldeanlagen 
Diedenhofener Straße 6 - 5500 Trier - Telefon (0651) 8108-0 

Thorsten Weires 
2 x in der Deutschen 
Bestenliste plaziert. 

14 Jahre jung und schon in zweı leichtathlet'- 
schen Disziplinen zu den 30 Besten des DLV 
zu zählen und eine 3. Plazierung nur um 8 
Punkte verpaßt, welich schöner Erfolg für ei- 
nen sympathischen fleißigen und ergeizigen 
Jungen! 

Im Blockmehrkampf Lauf, einer Disziplın, ın 
der vielseitiges Können gefrag! ıst (BO0 m 
Hürden, 75 m, Weit- und Hochsprung sowie 
1000 m), belegte Thorsten den 28. Rang 
Im Weitsprung als Einzeldizıplin den 29 
Rang 

lr[1 Mannschaftsmehrkampf, beı dem er mit 
Jürgen Alt, Holger Altenkirch, Frank Tappe 
und Timo Meiser einen Rheinland-Rekord m P 

D Z / d für Schüler A aufstellte, fehlten nur 8 Punkte A (»/«:)/l//(ll() ‚A Bl 
Inh_ Margret Neıs (21.218 der Rh. -Rekord), um auch hier mit zu 

den 30 Besten des DLV zu zählen Grabenstr. 10 - = 73697 : Trer 
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FÜR DEN, DER DAS 
BESONDERE LEBT 



Plazierungen der TG Leichtathle- 
ten in der Rheinland-Bestenliste 

Schülerinnen: 2 x 3. Platz, 2 x 4. Platz, 2 x 
5. Platz 
Weibl. Jugend: 1 x 6. Platz 
Schüler: 3 x 1. Platz, 1 x 3. Platz, 2 x 4. Platz, 
1x5. Platz, 2 x 6. Platz, 1 x 7 Platz, 1 x 8. 
Platz, 1 x 9. Platz, 2 x 10. Platz 
Männl. Jugend: 1 x 5. Platz 
Männer: 2 x 8 Platz, 1 x 10. Platz 
Männer AK: M 45 2 x 1. Platz 
Frauen: 1 x 3. Platz, 1 x 8. Platz 
Frauen: AK: 1 x 1. Platz, 1 x 3 Platz, 1 x 4 
Platz, 1 x 5. Platz 

Fünfmal halten TG Athleten ın ıhrer Alters- 
klasse den Rheinland Rekord. 
Schuler: 2x, Manner AK' 2x, Frauen AK1x 

In der Lıste der 10 Besten des Rheinlandes 
aller Zeiten befinden sich der Eıntragungen 
von TG Athleten 
Männer: Hammerwurf - Rainer Schons Platz 
3 mit 70,14 m 
Frauen: 15 km Mannschaft mit Dewald, 
Kramkowski und Ruhe 3:14,13 Stunden, Ma- 
rathon Mannschaft mıt Kramkowski, Ruhe, 
Kohns ın 10:23,53 Stund., Platz 5 u. Platz 4 

Die Plazierungen im Einzelnen 
Schülerinnen 
Platz 3 
Beatrıce Thömmes, 50 m in 7,35 Sek 
Nadıne Kuhn, 80 m Hurden in 12,74 Sek 

Platz 4 
3 x 800 m Staffel in 7:57,5 Min. mıt Martina 
Collisı, Nadıne Kuhn und Carola Hertel 
Katja Trerweiler, 50 m ın 7,45 Sek 
Platz 5 

4 x 50 m Staffel ın 29,5 Sek. mıt Katja Trer- 
weiler, Marıon Laudweın, Sımone Lenard 
und Beatrice Thömmes 
Nadıne Kuhn, 800 m ın 2:29.9 Min 

Weibl. Jugend B Platz 6 
Katja Frick, 800 m in 2:26,30 Min. 
Schüler 
Platz 1 

Michael Rıehm, Hammerwurf mit 26,78 m 
(Rheinland Bestleistung) 
Thorsten Weires, Weitsprung mıt 5,99 m 

Vierkampf Mannschaft, 21.218 Punkte 
(Rheinland Bestleistung) mit Jürgen Alt, 
Thorsten Weires, Holger Altenkırch, Frank 
Tappe und Timo Meiser 
Platz 3 

Jürgen Alt, im Vierkampf mıt 4.597 Punkten 
Platz 4 
Franz Scalla, Hammerwur! mit 27,80 m 
Thorsten Weires, 80 m Hürden in 12.57 Sek 
Platz 5 

Thorsten Weıres, Hochsprung mit 1,66 m 
Thorsten Micheis, Hammerwurf mit 35,72 m 

Platz 6 

Jurgen Alt, Dıskus mit 34,58 m 
Thorsten Weires, Vierkampf mit 4.281 Punk- 

ten 
Platz 7 

4 x 75 m Staffel in 37,1 Sek. mıt Stetan Mohr, 
Thorsten Weıres, Holger Altenkırch und Jur- 
gen Alt 

Platz 8 
Jurgen Alt, 80 m Hürden ın 12,3 Sek 
Platz 9 
Ingo Bennyschek, Weitsprung mıt 4,32 m 

Platz 10 

Thorsten Weıres, ım 1.000 m Lauf ın 3:04.1 
Mın 

Jürgen Alt, Kugelstoßen mıt 12,58 m 

DW IO IMI IM IM IMD MDE IMD IOI 

Redaktions- 

schluß 

20.06.1990 

21 



Heizöl-Diesel-Markenschmierstoffe @ 
Vertragshändler F d 

Johann Bast V 
Inh, Rudolf Bast 

Johannisstraße 9 
5503 KONZ * Telefon 06501/2002 

ERFAHRUNG IN IMMOBILIENFRAGEN! 

Verkauf von Haus- und Grundbesitz 
Vermietung von Wohnungen und Gewerbeflächen MT 
Verwaltung von Miet- und Eigentumswohnungen 
Versicherungen für Haus- und Grundbesitz 

Ma 
HVE 
”r 

Hermann Ernser BFW 
5503 Konz - Albert-Schweit. 
Postfach 1172 - Telefon 065 

Wir fertigen und ändern für Sie 
Damen- und Herrenbekleidung 

Moderne Maßschneiderei 

Helmut Schömann 
5503 KONZ - Brunostraße 71 

Tel. 06501/2173 

ImBrühl 9 
WERNER 5513 TAWERN 

WEBER Kı 
Stuck- und Verputzgeschäft 

0 Stuck- und Putzarbeiten 
© Innen-und Außenputz 
o Vollwärmeschutz 
o Trockenausbau 

JOOLA 
table tennis 

R unr 
iG &E 
Sportbekleidung : Sportschuhe 

Schuhe + Sport 

HOLBACH 
5503 Konz- Wiltinger Str. 26-30 
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Männer 
Platz 8 
25 km Mannschaft in 4:25,40 Stunden mit 
Schröder, Kilian und Lellinger, Rainer Schro- 
der, Marathon in 2:29,54 Stunden 
Platz 10 
Rainer Schröder, 
1:23,39 Stunden 
Männer AK Platz 1 
Rainer Schröder, 25 km Straßenlauf in 
1:23,39 Stunden (Rheinl. Bestleistung) 

25 km Straßenlauf in 

Rainer Schröder, Marathon in 2:29,54 Stun- 
den (Rheıinl. Bestleistung) 

Frauen Platz 3 
15 km Mannschaft in 3:14,13 Stunden mit 
Dewald, Kramkowski und Ruhe 
Platz 8 
Elfi Dewald, 
61:29,0 Min 

15 km Straßenlauf in Min 

Frauen AK Platz 3 
Elfı Dewald, 15 km Straßenlauf in 61:29.0 
Min. 
Platz 4 
Marlene Ruhe, 15 km Straßenlauf in 66:46,0 
Min. 

Platz 5 
Marlene Ruhe, Marathon in 3:48,45 Stunden 
Frauen AK Platz 1 
Karin Kramkowskı, 15 km Straßenlauf in 
65:46.0 Min. (Rheinl. Bestleistung) 

Heißmangel 
Reinhilde Michels 

Dienstag bis Freitag: 09.00-12.00 Uhr - 15.00-19.00 Uhr 
Samstag 9.00-12.00 Uhr 

Montag Ruhetag 

Weinbergstraße 60 - Telefon 16389 
5503 KONZ 

Klaus Schäfer 
® Stahlbau 
® Bauschlosserei 

i 5503 Konz-Könen 
Gewerbegebiet 
Tel. 06501/17493 

12. Internationaler Nürburgringlauf am 15.10.1989 
TG Konz schnellste Vereinsmannschaft 

Neun Laufer der TG Konz waren dabei. Als die »Grune Hölle«, wie 
man den Nurburgrıng gemeinhin auch in Läuferkreisen wegen seı- 
ner anspruchsvollen Nordschleife bezeichnet, stellte sich dieser an 
dıesem Sonntag allerdings nıcht dar. Kein Nebel und kaum eine Wol- 
ke trubte den Himmel und dıe Laubwalder an der Strecke zeigten ıh- 

‚e schönsten Herbstfarben. Doch dafür hatten die uber 6000 Athle- 

ten oft keinen Blick. Vor allen Dingen auf der 23,8 Kılometer langen 
Nordschleife galt es lange Gefällstrecken und noch vıel langere Steı- 
gungen zu überwinden. Wer diese Berg- und Talbahn der Nord 
schleıfe kennt, ob als Zuschauer, Autofahrer oder vielleicht als Lau- 
fer, weıß, warum der Nürburgring die -Grüne Holle« genannt wird 
Und dennoch faszınıert dıese Strecke auf ıhre Art und zieht ın jedem 
Jahr Tausende an Schnellster Konzer auf der Nordschleifte war ın 
dıesem Jahr wieder einmal unser Spitzenläuter Wilfried Hermesdorf 
auf dem 21. Gesamtplatz ın der Klassezeıt von 1:26,49 Std. (8 M. 30) 
Nur drei Platze und 13 Sekunden dahınter und erst auf den letzten 
Metern zuruckgefallen, unsere Neuerwerbung Alwın Nolles aus Fell 

auf dem 24. Gesamtplatz ın 1:27.02 Stıd (13. MHK) 

1:35,05 Std 
1:38,20 Std 

9. M 40 

29. M 30 
97 Uwe Lellinger 

173. Manfred Jochem 

179. Hans Burkholz 1.38,36 Std 7.M 50, 

der damıt seıne hervorragende Form ın dıeser Saıson bestätigt hat 
418. Josef Blau 1:45,23 Std 27. M 50 
469 Egon Conze 1.46,18 Std 32. M 45 
888 Altred Schmitz 1.5307 Std 79. M 50 

1225 C P _ Pochmann 1:58,15 Std 243. M 35 

Die 1. Mannschaft der TG Konz, bestehend aus Hermesdorf, Nolles 

und Lellınger war auf dem 4. Platz schnellste Vereinsmannschaft 

hınter den zusammengewurfelten Landerteams der Tschechen, Un- 
garn und «Chiquita-Deutschland«. Dıe 2. Mannschaft mit Jochem, 
Burkholz und Blau landete aut dem 30 Platz 

Auch auf der schnellen 9-Kılometer-Strecke, das sind zwei Runden 
auf der jetzıgen Grand-Prix-Strecke, waren Läufer der TG Konz ver- 
treten 

51 Stefan Lutz 
197. Horst-Detlev Dern 

1053. Rudolf Lutz 

31:42 Min. 23. MHK 
35:19 Min 3 M 55 
43:13 Min 76 M 45 

Manfred Jochem 
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Schwimmen 
. Abteilungsleiter: 

Bartholome Willi - Möwenweg 3 
> 5503 Konz - Telefon 06501/3044 

Kurzstreckenfestival der Schwimmer in Diekirch 
Im Oktober fand im benachbarten Luxem- 
burg der 3. Schwimm-Sprint-Cup des CN 
Diekirch statt. Mehrere Vereine aus Belgien 
und der Bundesrepublik gesellten sich zu 
den insgesamt sieben Luxemburger 
Schwimmclubs und verliehen diesem 
Schwimmspektakel internationalen Flair. 

Aufgabenstellung für jeden Schwimmer bei 
dieser etwas _ exotisch anmutenden 
Schwimmveranstaltung war das Bewältigen 
aller vier Schwimmstile (Delphin, Rücken, 

Brust und Kraul) auf der klassischen 50m- 
Kurz-Strecke, wobei die einzelnen Plazierun- 
gen punktemäßig ın der Gesamtwertung Ih- 
ren Niederschlag fanden 

Aus dem Bezırk Trier mit dabeı waren dıe 
Schwimmabteilungen der TG Konz-Karthaus 
und des PSV Wengerohr. Neben vielen gu- 

ten Einzelleistungen konnten beıde Vereine 

auch einige beachtliche Plazierungen ın der 
Cup-Wertung vorweisen 

Bei den Damen gab dıe für den PSV Wenge- 

rohr startende Natascha Raab ihrer Luxem- 
burger Konkurrenz keine Chance und beleg- 
te souverän Platz 1. In der Herrenklasse gab 
es ein spannendes Duell zwischen Achim 
Bartholome von der TG Konz-Karthaus und 
Jochen Borchert vom PSV Wengerohr, wel- 
ches A. Bartholome knapp für sich entschei- 
den konnte. Jeweils den dritten Platz in der 
Gesamtwertung belegten Alexander Sprün- 
ker (Junioren) und Michael Kugel (Schuler) 
fur dıe TG Konz-Karthaus, 

a A T E n 

Kieswerk Trier-Biewer 
Kles-Umschlaganlage 
Wasserliesch 
Steinwerk Mesenich 

JOH. 
WACHT 
GmbH & Co. 

Erd-, Tief- und Wasserbau 
Sand- und Kieswerke 

Steinbruchbetriebe 

5503 KONZ-KÖNEN 
Saarburger Str. 37-39 - Ruf 06501/13057 

Telefax 06501/15229 

Tel. 0651/6514 

Tel. 06501/14177 
Tel. 06501/12404 
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Das Markenzeichen für cxccllcr;ytc Küche 
und gemütliche Atmosphäre. 

5500 Trier, Fleischstraße 12, Tel. 0651/75231 



6. Internationales Nikolausschwimmen der TG Konz-Karthaus 
Nachwuchs im Mittelpunkt 

Zwar nıcht genau auf den Nikolaustag, aber dafür »Alles Jahre wie- 
der«, fand das 6. Internationale Nikolausschwimmen der TG Konz- 
Karthaus im Hallenbad des Konzer Sportzentrums statt. Zehn Ver- 
eine aus Luxemburg und dem gesamten Bezirk Trier machten an 
diesem Sonntag Konz zu ihrem Zielpunkt, um ihren Jüngsten einen 
ansprechenden Wettkampf zu bieten 

Da das Konzer Nikolausschwimmen als reine Nachwuchsveranstal- 
lung ausgeschrieben war, fühlten sich die Minis auch tatsächlich als 
Hauptakteure und nicht als Anhängsel der einzelnen Wettkampf- 
mannschaften. Mit 318 Einzelmeldungen konnte man zwar den Mel- 

ALLIANZ 77 
PROGRAMM 
JUNGE * x x 
i [E die - Iche Leute, 

enau so nöti —_ 

brauchen wie andere Leuciee’lfeicht 
weniger Geld haben (als 
andere Leute). 
Die Allianz denkt auch an junge Leute. 
Ich informiere Sie gern: 

Helmut Baer 
Generalvertretung der Frankfurter Allianz 

Konstantinstr. 30a - 5503 Konz 
Telefon (06501) 2735 

200 m Lagen Schüler 
2. Alexander Sprünker 

200 m Lagen Schülerinnen 
2. Sandra Wolff 

100 m Lagen Knaben 
1. Michael Kugel 

100 m Lagen Mädchen 
2 _ Anık Feller 

100 m Freistil Schuüler 
Jg. 1976 

1. Marcel Brech 
3. Alexander Hahn 
6. Daniel Thum 
Jg. 1975 
2. Peter Kowoll 
Jg. 1974 

1 Alexander Sprünker 

3. Ulrich Fussangel 

100 m Freistil Schülerinnen 

Jg. 1977 
3. Sandra Woltff 
6. Melanie Riske 
13. Melanıe Schu 

100 m Freıistil Schülerinnen 

Jg. 1975 
2. Tanja Becker 

50 m Freitstil Knaben 
Jg. 1980 
3. Tımo Werrel 
5. Andreas Kugel 
6 Florıan v. Winklewskıi 

7. Chrıstian Schultes 
Jg. 1979 
4. Rudıger Pıes 
9. Robert Detering 
10. Thomas Heckel 
13. Patrık Wosniak 
Jg. 1978 

1 Michael Kugel 

derekord vom letzten Jahr nicht einstellen, aber für eine Nachmit- 
tagsveranstaltung war die Kapazität des Konzer Schwimmbades 
trotzdem ziemlich ausgereizt 

Einzelplazierungen: Plätze aller Konzer Plazierungen 

5. Christian Frenzer 
12. Michael Heckel 
13. Michael Lorig 

50 m Freistil Mädchen 
Jg. 1980 

1. Cornelia Carl 

6. Isabell Hank 
Jg. 1979 
3. Susanne Vacek 
14. Betina Gollan 

100 m Brust Schüler 
Jg. 1976 
4. Alexander Hahn 

5. Daniel Thum 

100 m Brust Schülerinnen 

Jg. 1977 
1. Melanie Riske 
3. Katja Hoffmann 
Jg. 1975 
1. Kerstin Wagner 

50 m Brust Knaben 
Jg. 1981 
2. Mario Schommer 
3. Stefan Scheer 
4. Matthias Probst 
Jg. 1978 
3. Michael Kugel 

50 m Brust Mädchen 
Jg. 1982 

3. Monika Metzdorf 
Jg. 1981 
3. Eva Marie Vacek 
Jg. 1980 
1. Cornelia Carl 
Jg. 1979 
3. Susanne Vacek 
Jg. 1978 
2. Ivonne Klein 
3. Annik Feller 
4. Elke Ackermann 
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Vereinsmeisterschaft ’89 mit neuem Teilnehmerrekord 

Im Rahmen der diesjährigen Jahresab- 
schlußveranstaltung nahm der Vorsitzende 
der Schwimmabteilung der TG Konz- 
Karthaus, Willi Bartholome, die Ehrung der 
Sieger der Vereinsmeisterschaft 1989 vor. 

Mit fast 80 Teilnehmern konnte er einen neu- 
en Teilnehmerrekord melden. Diese Aktiven, 
die während der gesamten Meisterschaft 
228 Einzelstarts vorweisen konnten, rekru- 
tierten sich aus der Wettkampfmannschaft, 
den beiden Wasserballmannschaftten und 
der Anfänger und Jugendgruppe. 

In der offenen Klasse der Damen gab es ın 

diesem Jahr eine echte Überraschung. Dıe 
erstmals in dieser Altersgruppe startende 
Sandra Wolff nutzte das vorübergehende 
Formtief von Vorjahressiegerin Tanja Mowert 
und belegte vor ıhr Platz eins. 

Bei den Herren wurde Achim Bartholome 
zwar mit leicht abfallender Leistungsbilanz, 
aber von der Punktbewertung her souverän 
Vereinsmeister. Um den Titel des Vizemel- 
sters entspann sich ın dıesem Jahr eın heı- 
ßes Duell zwischen den beiden gleıchaltrı- 
gen Alexander Sprünker und Heıko Banas- 
zak. Durch seine deutliche Uberlegenheit 

auf der Rückenstrecke konnte Alexander 
Sprünker diesen Zweikampf für sich ent- 
scheiden 

Dicht beieinander lagen die drei erstplazier- 
ten in der Madchenklasse. Anik Feller siegte 
hier vor Yvonne Klein und Susanne Vacek 
Michael Kugel bestätigte seine positive Lei- 
stungsentwicklung der vergangenen Saıson 
und belegte bei den Knaben mit überragen- 
dem Vorsprung Platz 1 

Den Titel des Seniorenmeisters errang Mi- 
Chael Lang vor Wolfgang Kugel 

Holz- und Kunststoff-Fenster 
innenausbau 
treppen * türen 
verglasung 
r DFWF 

riehm+sochn 
schreinereı 

5503 konz - albanstr. 19 tel. 06501/2203 

Moderne Gästezimmer mıt Hotel-Restaurant 
Dusche, Bad, WC, 
Bundeskegelbahn, Billard, A|o|s 
Sauna, Brennerei 
Bekannt für gutburgerliche 5‚ ‘) Schons 
Küche. Gesellschafts- “ Ü GmbH räume für 50 bis 75 

Personen, sehr gu! 5503 Konz-Karthaus 
Merzlicher Str. 8 geeignel für Famılienfeiern 

und Konferenzen, Gesell- 
Telefon (0 65 01) 20 41 schaftsreisen u. Tagungen 

Teppichbodenhalle 

Heimnmz Hults 

Der Pachmarkt Fr Raumbadarf 
un BodJdant>au Im 

SAAR -MOSEL- DREIECH 
Uefer- undgd Verleg< rervice 
D-5503 KONZ-HKönen 

Im GeZzuwerbes<eblet 
Tel. OS6501-17455 
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Plazierungen 

Vereinsmeisterschaften 1989 
Damen 
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10. 
1 

12 
13. 
14 

15 

16 
17. 

1 

2 

1 
2 
3 

Wolft, Sandra 
Mowert, Tanja 
Theisen, Sandra 
Riske, Melanıe 
Wagner, Kerstin 
Becker, Tanja 
Hoffmann, Katja 
Heıduczek, Nicole 
Schu, Melanıe 

Feller, Annik 
Klein, Yvonne 
Vacek, Susanne Vorsitzender Wıllı 

Schwertfeger, Anne 
Ackermann, Elke 
Carl, Cornelia 
Gollan, Bettina 
Vacek, Eva 
Linnig, Kathrin 
Schneider, Sandra 
Glieden, Yvonne 
Lorig, Stefanie 
Matthes, Nicole 
Hoffmann, Anne 
Hank, Isabell 
Rommelfangen, Rebecca 
Metzdorf, Monika 

Senioren 
Lang, Michael 
Kugel, Wolfgang 

Herren 
Bartholome, Achım 
Sprunker, Alexander 
Banaszak, Heıko 

Brech, Marcel 
Werner, Markus 
Kowoll, Peter 
Müller, Stefan 
Ostlender, Jürgen 
Antoni, Wilfried 
Hahn, Alexander 
Fußangel, Ulrich 
Hunke, Guido 
Brandstetter, Erik 
Freudenreich, Michael 
Gotthard, Michael 
Schwertfeger, Sebastian 
Gotthard, Thomas 
Esch, Günther 
Weber, Bernd 
Thum, Danıel 
Zımmer, Thorsten 
Muzjlak, Mario 
Becker, Marco 
Faber, Marco 
Müller, Jurgen 
Bıldstein, Patrıck 
Tatıc, Zuran 
Mattes, Guido 

und dıe dreı Erstplazıerten jeder Altersklasse. 

Knaben 
1. Kugel, Michael 
2. Frenzer, Christian 
3. Detering, Robert 

4. Pıes, Rüdiger 
5. Werel, Timo 
6. Simon, Dirk 
7. Heckel, Thomas 
8. Kugel, Andreas 
9. Heckel, Michael 

Schommer, Mario 
11. Steffen, Christian 

12. von Winklewski 

Scheer, Stefan 
Wosniak, Patrik 

15. Eurich, Sascha 
Schultes, Christian 
Mackenberg, Axel 

18. Probst, Mathias 
19. Najafpour, Hamed 

Willems, Jörg 
21. Lorıg, Michael 

Ziolkowskı, Mirja 
Ziolkowski, Björn 



Tischtennis 

e3 Abteilungsleiter: 
Ä Schommer F.J. - Granastraße 96 

n P 5503 Konz - Telefon 06501/3470 

Sportler Karl-Heinz Breidt — 
60 Jahre alt 

Das weit über Konz hinaus bekannte Grün- 
dungsmitglied der Tischtennis-Abteilung der 
TG Konz-Karthaus Karl-Heinz (Peter) Breidt 
beging am vergangenen Samstag im Hotel 
Schons, Konz, seinen 60. Geburtstag 

Im Kreise seiner Familie, Freunde und vor al- 
lem TT-ler und ehemaliger Aktiver würdigte 
der 1. Vorsitzende der TG Konz Walfried 
Heinz die Verdienste des Jubilars. In einem 

kurzen Rückblick umriß Heinz dıe Stationen 
des Menschen, Funktionärs und des noch 

aktiven Tischtennisspielers K.H. Breidt und 
dankte ihm für seine Zusammenarbeıt, 
Pflichterfüllung und Loyalıtät ın der Phase 
des gemeinsamen Weges. Nacn einer Reihe 
von Glückwünschen der anwesenden Gaste 
bedankte sich Breidt für deren Kommen und 
schloß seine Gruß- und Dankesworte mıt eı- 
nem Gedicht, das zum Nachdenken anregte Walfried Heınz überreicht dem Jubilar eın Prasent 

OPTIK KRANZ /zacht Gesichter: 

5503 KONZ - Granastr. 38 * Tel. 06501/5615 



Top-Erfolge der Brüder Marco und Christian Reinsbach 
Tischtennis-Nachwuchs mit zwei Titeln bei den Rheinlandmeisterschaften 

Zu einer totalen Bestätigung der guten 
Nachwuchsarbeit der Tischtennisabteilung 
wurden die diesjährigen Rheinlandeinzel- 
meisterschaften der Schüler und Jugend in 
Emmelshausen. 
Am Samstag gewann der C-Schüler Chri- 
stian Reinsbach Bronze im Einzelwettbe- 
werb. In all seinen Begegnungen zeigte er 
ein erfrischendes - manchmal noch etwas zu 
hektisches - Angriffsspiel, welches seinen Je- 
weıligen Gegnern einıge Probleme bereıtete. 
Erst im Halbfinale wurde er von dem späte- 
ren Zweiten Feth gestoppt, obwohl er 1:0 in 
den Sätzen 15:11 im zweiten Satz führte. 
Zu erwähnen sind desweiteren die »Newco- 
mer« der TG, die zum ersten und sıcherlich 
nıcht zum letzten Mal bei einer solch großen 
Veranstaltung teilnahmen. Dabei zeıgten 

Jutta Kaiser, Pamela Fritscher und Markus 
Schmitt sehr ansprechende Leistungen, die 
In den nächsten Jahren noch einiges erwar- 
ten lassen. Dieses Trio erkämpfte insgesamt 
drei Siege und verlor manches Spiel außerst 
knapp. Betreut wurden die Spieler von Wer- 
ner Schulz. Der »Clou« wurde am Sonntag 
eingeläutet 

So gelang es Marco Reinsbach, der von 
Thomas Bruckmann betreut wurde, beı den 
B-Schülern ohne Satzverlust ıns Finale zu 
kommen. Hier gewann er gegen Jörg Kilian 
mit 21 Sätzen Er wurde somıt souveräner 
Rheinlandmeiıster. 

Das zweıte »Hutchen- wurde beim Doppel 
der Schüler B, welches er mit seinem »Mit- 
konkurenten« und Freund Stefan Delschen 

&- D D 

Marco Reinsbach mit einer Medaille 
bei den Südwestdeutschen Meisterschaften 
Mit dem 3. Platz im gemischten Doppel - mit 
seiner Partnerın Sandra Holbach von ETuS 
Konz - kehrte der B-Schüler Marco Reins- 
bach aus dem hessischen Bensheim zu- 
ruck. 

Auch in den beiden anderen Konkurrenzen 
(Einzel und Doppel) konnte der TG- 
Youngster überzeugen. Im Eınzel setzte er 
sich souverän ın seiner Gruppe mit 3:0 Spie- 
len und 6:0 Satzen durch und qualifizierte 

sich somıt füur dıe letzten 16 Spieler. Den 
Sprung unter dıe letzten 8 Spieler schaffte er 
mıt eiınem ungefährdeten 2:0 Sıeg uber Wag- 
ner (Saarland). Er scheiterte an Thomas Kei- 
nath (Nr. 1 ın Hessen), wobei der zweıte Satz 

mit 19:21 äußerst knapp verloren ging. 

Im Doppel kam Marco Reinsbach mıt seinem 
Kollegen und Freund Stetan Delschen (TTC 
Zugbrücke Grenzau) bis unter die letzten 8 
und scheiterte im Kampf um den Einzug ıns 
Halbfinale an einer pfälzischen Konkurrenz, 
der man nur mit 28:30 im drıtten Satz unter- 
legen war. Alles in allem kann von einer er- 

folgreichen Teilnahme von Marco Reinsbach 
gesprochen werden, da dıe Konkurrenz aus 
Hessen noch relatıv übermachtig erscheint 

I Marco Reinsbach 

(TTC Zugbrücke Grenzau) bestritt, draufge- 
setzt. Diese beiden gewannen, an Position 
zwei gesetzt, den Rheinlandmeistertitel. Die 
Kombination Delschen/Reinsbach wird auch 
überregional starten. 

Das dritte »Hütchen« war zwar etwas kleiner, 
jedoch genauso positiv. Zusammen mit der 
ETUS-Spielerin Sandra Holbach errang 
Marco Reinsbach die Bronzemedaille im 
Mixed-Wettbewerb der Schüler B. 

Bilanziert nahmen fünf Nachwuchsspieler 
und -spielerinnen der TG Konz an den 
Rheinlandmeisterschaften teil. Mit zwei Ti- 
teln sowıe zwei drıtten Plätzen konnte ein 
großartıger Erfolg verbucht werden. Der 
Dank gılt auch den Übungsleitern, den Be- 
treuern sowiıe den Stützpunkttrainern. 

Marco Reinsbach Vize- 
Rheinland-Pfalz-Meister 
Nach dem Gewinn der Rheinlandmeister- 
schaft bei den B-Schülern setzte Marco 
Reinsbach mit seinem zweiten Platz bei den 
Rheinland-Pfalz-Meisterschaften in Wörth 
neue Maßstäbe für dıe Regıon Trier. 

Erst ım Endspiel, und das ım dritten Satz, 
gab sıch Marco Reinsbach dem an eins ge- 
setzten Schäfer geschlagen. Zuvor hatte er 
unter anderem noch eıne Hürde zu nehmen, 
dıe Stefan Delschen hieß. Eben diese Paa- 
rung hat es ın sich, da beide Spieler ein 
freundschaftlıches Verhältnis verbindet. Ne- 
ben dem Supererfolg im Einzel kamen noch 
zweı weıtere drıtte Plätze dazu, im Doppel 
mıt Delschen (TTC Grenzau) und im Mixed 
mıt S. Holbach (EtuS Konz). Mit diesen Er- 
gebnıssen kann dıe TG Konz voller Stolz fest- 
stellen, daß noch nıe eın Spieler des Vereins 
soweıt beı eıner Meısterschaft gekommen 
'st. Gleichzeitig ist dies eine Bestätigung der 
konsequenten Nachwuchsarbeit, die in en- 
ger Anlehnung mıt dem TTVR durchgeführt 
wiırd 



Turnen 

NS Abteilungsleiter: 

Achtermann Inge - 
I 5503 Konz - Telefon 06501/2852 

Am Zehnthof 4 

Mutter- und Kind-Turnen bei der TG Konz 
Bericht einer Übungsstunde: 

Es ist 10 Min. vor 15 Uhr. Julia steht zaghaft 
in der Türe, die von der Umkleidekabine in 
die Turnhalle führt. Ein Blick zurück versi- 
chert, daß die Mutter nachkommt. An ihr vor- 
bei geht Hary, sieht den leeren Raum und 
stürmt los! Nach und nach füllt sich die Halle 
mit kleinen Turnerinnen und Turnern, beglei- 
tet von ihren Mütterrn, manchmal auch von 
einem Vater. Die kleinsten tippeln an Mutters 
Hand, schauen noch etwas ängstlich ın dıe 
große Halle, wo andere schon etwas größere 
Kinder, mutige Wettrennen veranstalten' 
Zwischenzeitlich hat die Ubungsleıterin dıe 

heute benötigten Seilchen und die Großge- 
räte, wie Kasten, kleine Kästen, Mattenwa- 
gen und Weichbodenmatte, aus dem Geräte- 
raum geholt und für die Übungsstunde be- 
reitgestellt 

Nun warten alle darauf, daß es endlich los- 
geht: Zunächst ein Laufspiel an Mutters 
Hand. Da heißt es: Achtgeben, daß kein Zu- 
sammenstoß erfolgt! 

Sehr belıebt sind kleine Reaktionsspiele. 

Danach holt jedes Kınd ein Seilchen und 
bringt es der Mutter. Damıt begeben wir uns 
in das Reich der Phantasıe und »zaubern« 
viele »Tiere«, die zur Bewegungsnachah- 
mung anreizen: So werden z.B alle Kınder 
mit Hilfe des Seiılchens ın Hasen, Pferdchen, 
Krokodıle verwandelt; oder das Seılchen ın 
Mutters Hand wird zur Schlange oder zum 
Teich füur den Frosch' 

Nach dieser lebhaften Laufphase folgt eıne 
etwas ruhıgere neue Ubung an einem Gerat 
Dazu werden 2 Bänke mit genngem Abstand 
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parallei aufgestellt und von 5 Seilchen über- 
spannt. Nun geht es im Stützsprung über al- 
le Seilchen oder mit Krabbelbewegung unter 
allen Seilchen hındurch 

Nach dem ersten Durchgang kennen alle 
Mütter die Ubung und arbeiten mit ihren Kin- 
dern selbständig weiter. 

Zwischenzeitlich baut die Übungsleiterin 3 
weitere Übungsstationen mit schon bekann- 

ten Gerätekombinationen auf, sodaß mög- 
lıchst viele Mütter und Kinder gleichzeitig 

beschäftigt sind 

So entsteht z.B. ein Übungskreis - bestehend 
aus 2 Kastenteılen zum Durchkriechen, 1 
Bank zum Balancieren, 1 Kastentreppe (mıt 
Weıchbodenmatte) und der oben beschrie- 

benen Bankgasse. Nun geht es ım wahrsten 
Sınne »rund«' Dıe jJungsten oder dıe angstlı- 

chen Kınder laufen gewissenhaft miıt der 
Multter von einer Ubungsstation zur anderen 
Die schon sehr mutigen Kleinen brauchen 
nıcht mehr Mama’s beschutzende Hand und 

eilen alleıne von einem Gerat zum anderen, 
wobeı oft der Kreıs ımmer kleiner wird und 
manchmal nur noch aus der Kastentreppe 
besteht; d.h.: Hochklettern, abspringen, 
hoch. ... ab..... hoch....! 

Dann haben fast alle rote Backchen vor lau- 
ter Eifer und Begeisterung' 

Nun heißt es Geräte wegraumen! Alle Müt- 
ter helfen mıt, und dıe Kleınen bilden den 
»kröonenden Abschluß«, wenn sıe auf dem 
Mattenwagen zum Gerateraum gefahren 
werden! 

Den Ausklang der Ubungsstunde bildet ein 
kleines Kreisspiel, das alle schon mitsingen 

konnen 

Soviel Eifer muß belohnt werden: Jedes Kınd 
bekommt ein Gummibarchen' 

Stolz und froh über ıhre Leistungen verlas- 
sen alle dıe Turnhalle! 

Spielerisches Turnen erfüllt ın diesem Alter 
eine sehr wichtige Aufgabe, da dieses dem 



seelisch - geistigen Entwicklungsstand des 
Kındes und seinem natürlichen Bewegungs- 
drang entspricht. 

Innerhalb des letzten Jahres wuchs die Teil- 
nehmerzahl so stark, daß die Übungsstunde 
geteilt werden mußte! Inzwischen haben die 
beiden neuen Gruppen ihre Meßzahl von 15 
Kindern mit ihren Müttern bereits wieder er- 
reicht! 

Bei der TG Konz treffen sich unsere jüngsten 
Sportler (20 Monate bıs 3 Jahre, manchem 
4-5jahrigen ängstlichen Kind ist mit der Mut- 
ter dıe Teılnahme möglich) jetzt am Freitag- 
nachmittag von 15-16 Uhr und von 16-17 Uhr. 

I, Achtermann 

dıe Kraft für 
größere Sprünge 
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Volleyball 

}I Abteilungsleiter: 
Lukas Reinhold - Auf der Hödstatt 2 

}I 5503 Konz - Telefon 06501/17957 

Herzlich willkommen in der TG Konz-Karthaus 
Die Volleyballabteilung der TG Konz- 
Karthaus heißt unsere neue Damenmann- 
schaft herzlich willkommen. Die neuen Mit- 
glieder spielen in der Bezirksliga Rhein/Mo- 
sel. Bis zum heutigen Tag spielte die Mann- 
schaft erfolgreich, zielbewußt unter der Be- 
treuung von Horst Kahren. 

Mit der Saison 1990/91 wird die Mannschaft 
unter neuer Leitung für die TG Konz antreten 
und deutlich dazu beitragen, das Erschei- 
ungsbild der Volleyballabteilung nach ınnen 
und außen zu prägen. Sie folgt damıt dem 
Beispiel der TG Konz IIl Herren, die bereıts 
seit 1.10.1989 mit großem Erfolg für die TG 
Konz in der Kreisliga Trier kampten. Zur Zeit 
behauptet diese Mannschaft die Tabellen- 
führung in ihrer Liga. Jürgen Späder trainiert 
mit Verantwortungsbewußtsein und dank sei- 
ner langjährigen Spielerfahrung, dıe Mann- 
schaft überzeugend. Beide Mannschaften 
wechselten auf gemeinsamen Beschluß vom 
TUS KENN zur TG KONZ 

Übungsleiter und Spieler der Volleyballabtei- 
lung begrüßten einvernehmlıch den Beitritt 
der beiden Mannschaften und versprechen 
sich gute und kameradschaftliche Zusam- 
menarbeit. Solidarität und attraktive Inıtiati- 
ven für engagierte Spieler und Spielerinnen 

Mit ihren Trainern und Übungsleitern hat die 
Abteilung nunmehr eine erfolgversprechen- 
de Besetzung. Dies beweisen nachweislich 
die guten bis sehr guten Plazierungen aller 
Mannschaften. Besondere Anerkennung 
verdient der Leistungserfolg der TG KONZ | 

Herren in der Bezirksklasse Tier. Zu verdan- 
ken ist dies nicht zuletzt der ausgezeichne- 
ten Trainingsleitung von Roland Heın, Ihm 
und seinen Aktiven ist zu gratulıeren. Dank 
gilt auch der zielstrebigen Tramingsarbeit 

von Anja Willems und Ralf Kessler, die sıch 
sehr um den Nachwuchs bemühen und solı- 
de Grundlagen für zukünftige Mannschaften 
legen. Ihre Mannschaften konnten sich ın 
der Kreisliga passabel behaupten und fur 

die Zukunft wertvolle Erfahrungen sammeln. 
Dabei werden sicherlich Reiner Hänold und 
Achim Sinzinger, denen für ihre engagıerte 
Mithilfe im Trainingsbetrieb des Nachwuch- 
Ses zu danken ist, als Übungsleiter weitere 
Möglichkeiten haben, ihr Können weiterzu- 
geben. 

An dieser Stelle verdienen Werner Schulz 
und Edgar Fusenig für die Stetigkeit und Re- 

In Stichworten 

04.02.1990 
(Speyer) 3. Platz 

gelmäßigkeit ıhres Trainings im Rahmen der 
Freizeitgruppen Dank und Anerkennung. 
Die Volleyballabteilung wird langfristig Sorge 
dafür tragen müssen, die Altraktivität des 
Trainings der Freizeitgruppen aufrechtzuer- 
halten. Sie, ebenso wie die Gruppe der Se- 
Nıoren, helfen mit das Volleyballspiel in un- 

serer Region bekannter zu machen und die 
Zahl der Aktıven zu vermehren. 

Teılnahme der Senioren an den Rheinland-Ptalz-Meisterschaften Senioren II 

24.02.1990 Teılnahme der Mixtemannschaft am Rheinland-Pfalz-Mixte-Turnier 3. Platz 
Teilnahme der Senioren an den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften Senioren | 

Freundschaftstreffen der Volleyballmannschhaft SEDAN mit der TG Konz (Rück- 

Turnier der Mixte-Mannschaften Eifel-Mosel-Hunsrück in Konz (SMH) 

04.03.1990 
(Ahrweiler) 5. Platz 

10./11.3.90 
besuch 8./9.9.1990 ın Sedan') 

23./24.3.90 Mixte-Turnier der TG Konz (SMH) 
28.10.1990 Senioren Volleyball-Turnier ın Konz (SMH) 
13.01.1991 
9./10.6.90 

Bezirksklasse Trier 
Ergebnisse vom 03./04.02 .90 
3. TG Konz-Karthaus 
Unregelmaßıgkeıiten 
Rote Karte gegen W. Theıs (TG Trier) 
Entscheidung 

Teılnahme am 7. Inter. Volleyball-Turnier, Hobby-Mixed des Trimmelter SV Trier 

13 32:23 1610 (691:610) 

Der Protest der TG Konz-Karthaus gegen dıe Wertung des Spiels VfR S - TG Konz-Karthaus 
vom 03.02.90 wırd abgelehnt. Die Entscheidung geht dem Vereın dırekt zu 

Kreisliga Trıier Damen 
Tabelle vom 22.02.90 
8. TG Konz Karthaus 

Kreisliga Trier 
Ergebnisse vom 03./04.02.90 
1. TG Konz-Karthaus IIl 
6 TG Konz-Karthaus II 

14 17-35 8-20 (517-693) 

12 32:13 20: 4 (607:451) 
10 17:24 6:14 (446:533) 
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Wandern 

Abteilungsleiter: 
Franz Brantzen : Adolf-Kolping-Straße 14 
5503 Konz - Telefon 06501/4616 

Ehrungen durch den DVV zur Jahresabschlußfeier der Wanderabteilung 
Im Rahmen eines gemütlichen Nachmittages im Kolpingheim be- 
grüßte Abteilungsleiter Franz Brantzen die großen und kleinen Wan- 
derer sowie Herrn Horst Wolf vom DVV, Frau Hoffmann und Herrn 
Walfried Heinz vom TG Vorstand. 

In dem Jahresrückblick von Herrn Brantzen ist besonders die 9. IVV 
Wanderung zu erwähnen, Leider spielte der Wettergott nicht wie ge- 
wohnt mit und es kamen etwa 600 Wanderer wenıger als im Jahr 
1988. Die Busfahrt im Oktober zu den amerikanischen Wanderfreun- 
den in Bad Kreuznach, mit Teilnahme an der Wanderung, sowie der 
Abschluß in Pohlbach sind besonders zu erwähnen 

Herr Heinz überbrachte dıe Gruße des TG Vorstandes und wunschte 
allen schone Wanerungen ım neuen Jahr und gemutliche Stunden 
bei ihren Wanderfreunden im In- und Ausland. Eın besonderer Dank 
sprach er der Wanderführenn der Seniorenwandergruppe, Frau 

Reinhilde Michels, aus. Diese Montagswandergruppe ıst sehr beliebt 
und wird auch von jJungeren Jahrgängen gerne angenommen 

St. Nıkolaus hatte wahrscheinlich ın seiner Eile dıe Abzweigung ın 
die Römerstraße verpaßt. Seine Helfer hatten aber doch vorzeıtig dıe 

Tuten abgestellt und somıt gıngen dıe jJungen Wanderer nıcht leer 
aus, was auch mıt Gedichten und Liedern gedankt wurde 

Herr Wolf, Vorsitzender des Bezirksverbandes Rheinland-Pfalz uber- 

reichte nun 21 Wanderern - und Wanderinnen dıe Anerkennung ın 
Sılber mıt Urkunde durch den Deutschen Volkssportverband (DVV) 

Die eıfrıgsten Wanderinnen 1989 waren Hıldegard Maas und Brigitte 
Schomann, beı den Herrn Willı Maxmıinı und Helmut Schömann. 

Herr Brantzen beendete nun den »offizıellen Teıl« der Feıer, bedankte 

sıch beı allen Helfern und Helterınnen, welche dıe Essensausgabe 

ubernommen hatten und wunschte allen frohe Weihnachten und eın 
gluckliches Jahr 1990 

Die geehrten Mitglıeder der Wanderabteilung durch den Deutschen 
Volkssportverband. (DVV) 

Erıka Brantzen, Franz Brantzen, Karl-Heinz Bruckmann, Gerhard 
Feltes, Luise Henter, Hubert Kaıser, Marianne Kaıser, Raimund Ker- 
sten, Alwıne Kuhn, Edgar Kuhn, Angela Messenig, Eduard Messe- 
nıg, Herbert Miıscho, Marıa Mischo, Mathıas Mischo, Helga Nathow, 
Marıa Rıemekasten, Rıchard Salm, Resı Seurer, Rudolf Seurer, Mi- 

chael Wınter. 

® Arno Michels 
Pa { 

; ' V aktı 
m‘“‘5dm r ge 
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Terminliste der 
Wanderabteilung 
Nachstehend werden Wanderangebote für 
internationle Volkswanderungen im 2. Quar- 
tal 1990 bekanntgegeben. Bei allen Wande- 
rungen besteht Mitfahrmöglichkeit. Gäste 
sind immer herzlich willkommen. Bitte an 
Start und Ziel unter Voranmeldung TG Konz- 
Karthaus eintragen lassen. Die Wanderun- 
gen werden für das internationale Volks- 
sportabzeichen gewertet und finden bei je- 
der Witterung statt. 
Bitte die genauen Startorte, Zeiten und Wan- 

dertermine in der Tagespresse (Vereinsnach- 
richten) beachten. Monatsversammlungen 
der Wanderabteilung finden am 2. Dienstag 
jeden Monats im Kloster Karthaus um 20.00 
Uhr statt. 
Auskunft erteilen: 
Franz Brantzen, Adolf Kolpingstr. 14, 5503 
Konz, Tel. 06501/4616 
Arno Michels, Weinbergstr. 60, 5503 Konz, 
Tel. 06501/16389 

Fitness ist... 
V 

55030 1900 

... vom Alltag 
abzuschalten 

Wander- Wander- 
Tag Datum START - ORT 

Sa./So. 31.03/01.04 Rheinböllen 
So. 01.04. Mersch (Lux.) 
Sa. 07.04. Ettelbrück (Lux.) 
So. 08.04. Wellen u. Wasserbillig (Lux.) 
Fr. 13.04. Urexweiler (Saar) 
Sa 14.04 Hesperange (Lux.) 
Mo. 1604 Eichen (Lux.) 
Sa./So. 21.04./22.04. Pünderiıch 
So. 22.04 Consdorf (Lux.) 
Sa./So. 2804./2904 Wengerohr u. Orscholz 
So. 2904 Larochette (Lux.) 
Mo./Dı 30.04./01.05. Reinsfeld u. Hasborn-Deutweiler 
Di 01.05. zıg (Lux.) 
Sa./So. 05.05./06.05. Damflos u. Monreal 
Sa 0505 Steinfurt (Lux.) 
So. 0605 Bertrange (Lux.) 
Sa./So. 12.05./13.05. Bexbach (Saar) 
Sa 1205 Linger (Lux.) 
So. 13.05. Mariahof, Walsdorf u. Garnich (Lux.) 
Sa/So 19.05./20.5. Bıtburg u. Maıfeld-Polch 
Do 24.05 Echtershausen und Hamm (Lux.) 
Sa./So. 26.05./27.05. Longuich und Burbach (Saar) 
Sa 2605 Gasperich (Lux ) 
Sa./So. 02.06./03.06 Spangdahlem 
Sa 02 .06 Bettendorf (Lux.) 
So./Mo 03.06./04 06. Gladbach u. Befort (Lux ) 
Sa./So 09.06./10.06 Allenbach u. Huttersdorf, Diekırch 
Miı./Do 13.06./14.06. Eisen (Saar) 
Sa /So. 1606/17 06 Kordel 
So 17.06. Kehlen (Lux.) 
Sa/So. 2306 /24.06. Kell 
So 24.06. Beringen (Lux.) 
Sa 30.06. Leudelange 
So 0107 Seffern u Bech/Kleinmacher 
Sa /So 07.07./08.07. Konz 

Bıtte dıe genauen Startorte, Zeıten und Wandertermine 

ın der Tagespresse (Vereinsnachrichten) beachten 

> www 07000000 

Redaktionsschluß: 20. Juni 1990 
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GEZIELT 
werben im 

nkonzLerQS © 
Tel. 06501/3195 
Fax 06501/3415 

Was Erdgas 
mit Atmosphäre 

erdgas 

zu tun hat 
Erdgaswärme sorgt für angeneh- 
mes Raumklima, für Behaglich- 
keit und Stimmung - für eine woh- 
lige Atmosphäre 

Atmosphäre heißt aber auch die 
Lufthülle, dıe unsere Erde umgibt 
und ohne die es keın Leben gäbe. 
Sie erwärmt sıch zunehmend 
(Treibhauseffekt). Großen Anteil 
hıeran hat das Kohlendioxyd (CO>„), 
das sich bei jeder Verbrennung 
tossiler Energieträger bildet. Bei 
der Verbrennung von Erdgas ent- 
steht, gemessen an den anderen 
tossılen Energietraägern, am we- 
nıgsten CO,. Außerdem fördert 
der Erdgaseinsatz die Energieein- 
sparung. Wichtige Voraussetzun- 
gen, die der Atmosphäre gut tun. 

Wır sind für Sie da. Mit Erdgas. 
Unserer Umwelt zuliebe 

STADTWERKE TRIER 

Die Fachleute für Ihre Energieversorgung 



Turngemeinde 

Konz-Karthaus 1885 e.V. 

5503 Konz 

Postfach 11 51 

Postvertriebsstück 

N 74 36 F 
Gebühr bezahlt 

fiınanz len Sorgen. Die gesicherte Ausbildung 
für seine Kinder. Die zukunftssichere Anlage 
seines Geldes. - Utopien? Unerfüllbare Wunsch- 
vorstellungen? Ke >swegs. Wer sich recht 
darum kümmert, wird rasch eı 
solche Ziele leichter zu erreich 
glaubt 

Am besten sprechen Sie noch heute mit uns 
über die telle A 
Denn private Vorsor: 

sicherung Ihrer Zukunft 
DegınnNt bei uns 



{"type":"Book","isBackSide":false,"languages":["de-de"],"usedOnDeviceOCR":false}



